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Amtliche Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss
zum vorhabenbezogenen

Bebauungsplan Nr. 29
„Nahversorgungsbereich Golm“

Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Pots-
dam hat auf ihrer Sitzung am 07.11.2007 die Aufstellung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 29 „Nahversorgungsbe-
reich Golm“ gemäß § 12 BauGB i. V. m. § 2 Abs. 1 BauGB be-
schlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans umfasst das Gebiet in den folgenden Grenzen:

im Norden: nördliche Grenze des Flurstücks 350 der Flur 1 in
der Gemarkung Golm

im Osten: Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des
rechtswirksamen Bebauungsplanes Nr. 1 A „Gro-
ßer Plan“ (Golm)

im Süden: nördliche Grenze der Flurstücke 1184, 1186 und
1188 der Flur 1 in der Gemarkung Golm

im Westen: Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des in
Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 100
„Wissenschaftspark Golm“



Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 3 ha. Die Lage
des Plangebietes ist im beigefügten Kartenausschnitt dargestellt.

Bestehende Situation
Das Plangebiet liegt im Nordwesten der Stadt, im Potsdamer Ortsteil
Golm, östlich des Bahnhofes Potsdam-Golm und nördlich der Ge-
bäude der Universität Potsdam (Institut für Biochemie und Biolo-
gie, Institut für Chemie sowie Institut für Geowissenschaften). Es
wird zurzeit für landwirtschaftliche Zwecke genutzt und ist verein-
zelt mit Baum- und Gehölzbeständen bewachsen. Über das Plan-
gebiet führt die entsprechend der Bereichsentwicklungsplanung
der Gemeinde Golm geplante Verlängerung der Straße „In der
Feldmark“ bis zur Einmündung in „An der Bahn“ sowie die Ver-
knüpfung mit der Planstraße zur Erschließung des sich längs zur
Bahntrasse anschließenden, vorgesehenen Technologieparks. Als
Bestandteil der realisierten bzw. noch in Planung befindlichen Wohn-
bebauung am Herzberg grenzt der Geltungsbereich östlich an 
die Wohnbebauung im rechtswirksamen Bebauungsplan Nr. 1 A
„Großer Plan“ (OT Golm) an, von dem aus über die verbindenden
Alleen und großzügige Grünzüge eine Vernetzung in die angren-
zenden Baugebiete und zur Landschaft über das Plangebiet kon-
zipiert ist. Seine westliche Grenze bildet der in Aufstellung befindli-
che Bebauungsplan Nr. 100 „Wissenschaftspark Golm“ mit den
hier vorgesehenen naturschutzrechtlichen Ausgleichsflächen. Im
angrenzenden Ortsteil Eiche besteht an der Kaiser-Friedrich-Stra-
ße eine Nahversorgungseinrichtung, im Bebauungsplan Nr. 100
„Wissenschaftspark Golm“ sind unmittelbar östlich der Bahn eben-
falls Einzelhandelseinrichtungen in geringerem Umfang vorgesehen. 

Ein wirksamer Flächennutzungsplan besteht für den Ortsteil Golm
nicht. In dem in Neuaufstellung befindlichen Flächennutzungsplan
ist diese Fläche zur Darstellung als gemischte Baufläche (GFZ 0,5
bis 0,8) vorgesehen.

Planungsanlass und Erforderlichkeit der Planung
Anlass für die Planung ist der Antrag des Vorhabenträgers DIBAG
Industriebau AG zur Aufstellung eines vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans für das Plangebiet. Der Vorhabenträger ist Eigentü-
mer der Grundstücke im Geltungsbereich des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplans und beabsichtigt, in Ergänzung der benach-
barten Wohngebäude eine dreigeschossige Wohnbebauung so-
wie einen Nahversorgungsbereich mit einem Lebensmittel-Vollsor-
timenter mit 1.300 m2 Verkaufsfläche, einem Lebensmittel-Dis-
counter (700 m2 Verkaufsfläche), einen Bäcker/Metzger (50 m2), ei-
nen Laden für Blumen, Zoo und Heimtierbedarf (80 m2), einen Dro-
geriemarkt (250 m2), eine Apotheke (80 m2) und einen Laden für
Zeitschriften, Papierwaren, Lotto, Toto und Tabakwaren (40 m2),
insgesamt also 2.500 m2 Verkaufsfläche sowie die erforderlichen
ebenerdigen Stellplätze und Erschließungsanlagen sowie verbin-
dender Grünzüge zu errichten.
Für die Realisierung eines Lebensmittel-Vollsortimenters im Nah-
versorgungsbereich besteht aus den angrenzenden Einrichtungen
der Universität Potsdam und des Wissenschaftsparks Golm sowie
aus dem benachbarten Wohngebiet eine deutliche Nachfrage. Der
hierfür gewählte Standort für den Lebensmittel-Vollversorger kann
in der vorgesehenen Größenordnung städtebaulich verträglich in
das Siedlungsgefüge des Ortsteiles Golm integriert werden. 

Zur städtebaulichen Entwicklung der Flächen unter Berücksichti-
gung der Einbindung in den Landschaftsraum und in die beste-
hende Siedlungsstruktur, zur Klärung der Erschließung sowie  der
gesamtstädtischen Verträglichkeit der vorgesehenen Einzelhan-
delsnutzungen ist ein Bauleitplanverfahren erforderlich. 

Planungsziele
Ziel der Planung ist die Ansiedlung eines Vollsortimenters, beste-
hend aus einem Lebensmittelmarkt mit ca. 1.300 m2 Verkaufsflä-
che mit einer ebenerdig anzuordnenden Stellplatzanlage für die
bauordnungsrechtlich erforderlichen Stellplätze in einem Sonder-
gebiet „Nahversorgung“ und einer dreigeschossigen Wohnbebau-
ung in einem Allgemeinen Wohngebiet sowie die für die Bebauung
erforderliche Erschließung und ergänzende Grünflächen. Die Be-
bauungsdichte soll bis zu einer GFZ von 0,8 betragen.
Weitere Einzelhandels- oder diese ergänzende Dienstleistungsein-
richtungen sollen in die Planung aufgenommen werden, sofern

und soweit das aktuell in Erarbeitung befindliche Gutachten zum
Einzelhandelskonzept der Landeshauptstadt Potsdam die städte-
bauliche Verträglichkeit dieser Nutzungen bestätigt. Flächen, die
nicht für diese Zwecke verwendet werden können, sind als Wohn-
oder Büroflächen festzusetzen.
Bei der Entwicklung von Bebauungs- und Nutzungsalternativen ist
auch eine Lösung zu entwickeln, die sich der Energieeffizienz und
der Nutzung erneuerbarer Energien widmet.
Die Anbindung der Nahversorgungseinrichtung für Fußgänger so-
wohl von den angrenzenden Flächen der Universität Potsdam und
des Wissenschaftsparks als auch aus dem benachbarten Wohn-
gebiet soll gleichrangig mit der Erschließung durch den motorisier-
ten Individualverkehr erfolgen.
Im Planungsgebiet soll die Straße „In der Feldmark“ als Haupter-
schließungsstraße des Wohngebietes „Am Herzberg“ und Verbin-
dung nach Eiche, Wohngebiet „Altes Rad“ entsprechend des be-
reits vorhandenen Bestandes und der Bereichsentwicklungspla-
nung der Gemeinde Golm in der Straßenlage sowie in Baufluchten
und Grünzügen weiter geführt werden. Die funktionale Anbindung
der Erschließung über „An der Bahn“ nach Süden und Norden ist
zu gewährleisten.

Für die Belange des Umweltschutzes ist eine Umweltprüfung durch-
zuführen, in der die voraussichtlichen erheblichen Umweltauswir-
kungen ermittelt und in einem Umweltbericht beschrieben und be-
wertet werden. Der Umfang der Umweltprüfung wird sich schwer-
punktmäßig auf die Themenfelder der Bodenversiegelung und
dem daraus resultierenden naturschutzrechtlichen Ausgleich so-
wie des Immissionsschutzes (gegenüber der Bahn sowie durch
Zuliefer- und Kundenverkehr) erstrecken.

Potsdam, den 19. November 2007

Jann Jakobs
Oberbürgermeister
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Amtliche Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss zur 8. Änderung des Bebauungsplans Nr. 45 
„Karl-Marx-Straße“, Teilbereich ufernahe Grundstücke
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Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam
hat in ihrer Sitzung am 7.11.2007 die Aufstellung der 8. Änderung
des Bebauungsplans Nr. 45 „Karl-Marx-Straße“, Teilbereich ufer-
nahe Grundstücke beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich der 8. Änderung des Bebauungs-
plans umfasst eine Fläche von ca. 9,8 ha mit den folgenden Gren-
zen:

im Nordosten Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 8 „Ufer-
weg Griebnitzsee“

im Südosten Rudolf-Breitscheid-Straße 190
im Südwesten Karl-Marx-Straße und Virchowstraße
im Nordwesten Karl-Marx-Straße 34

Die Lage des Plangebietes ist im beigefügten Kartenausschnitt
dargestellt.

Bei der Erteilung von Baugenehmigungen hatten sich in einzelnen
Baugenehmigungsverfahren in der Vergangenheit Schwierigkeiten
ergeben, den Festsetzungen des Bebauungsplans entsprechen zu
können. So waren beispielsweise einzelne Festsetzungen zur Grund-
fläche geringer als die Grundfläche im Bestand.
Im Rahmen einer Bestandserfassung wurden im Ergebnis die ge-
nauen Abweichungen von den Festsetzungen festgestellt und er-
fasst.
Es ist nun erforderlich, die Festsetzungen zu den Grundflächen
diesbezüglich zu überarbeiten und den Bebauungsplan in diesem
Teilbereich zu ändern.

Die Änderung des Bebauungsplans soll im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13a BauGB ohne Durchführung der Umweltprüfung
aufgestellt werden. Die Öffentlichkeit kann sich über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der
Planung unterrichten und sich 

bis zum 20. Dezember 2007

zu der Planung äußern.

Informationen zu den Planungsabsichten erhält die Öffentlichkeit
beim Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Potsdam, Bereich
Verbindliche Bauleitplanung, Hegelallee 6 – 10, Haus 1, 8. Etage,
Zi. 833, dienstags von 09:00 bis 13:00 Uhr und von 14:00 bis
18:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten nach telefonischer Vereinba-
rung, Tel. 2892521.

Potsdam, den 19. November 2007

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 16 
„Hotel und Büropark Voltaireweg“, Teilbereich Voltaireweg

Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Pots-
dam hat in ihrer Sitzung am 7.11.2007 die Aufstellung der 1. Än-
derung des Bebauungsplans Nr. 16 „Hotel und Büropark Voltaire-
weg“, Teilbereich Voltaireweg beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungs-
plans umfasst eine Fläche von ca. 1,2 ha mit den folgenden Grenzen:

im Norden Pappelallee
im Osten Dorint-Hotel
im Süden Voltaireweg
im Westen Ehemaliges Lazarett

Die Lage des Plangebietes ist im beigefügten Kartenausschnitt
dargestellt.



Die vorhandene Brache erfordert eine Nutzbarmachung sowie ei-
ne Weiterführung der begonnenen Bebauung, welche gemäß Be-
bauungsplan Nr. 16 „Hotel und Büropark Voltaireweg“ im ersten
Teilbereich mit dem Dorint-Hotel begonnen wurde.
Die nach dem gültigen Bebauungsplan zulässige Bebauung ent-
spricht nicht mehr dem Bedarf und der Nachfrage nach Gewerbe-
flächen in der Landeshauptstadt Potsdam. 
Die Absicht des neuen Eigentümers ist es, hier Wohnbebauung zu
realisieren. Dazu bedarf es einer entsprechenden Planung, die mit
einer Änderung des bestehenden Bebauungsplanes vorbereitet
werden soll.

Die Änderung des Bebauungsplanes soll im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13a BauGB ohne Durchführung der Umweltprüfung
aufgestellt werden. Die Öffentlichkeit kann sich über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der
Planung unterrichten und sich 

bis zum 20. Dezember 2007

zu der Planung äußern.

Informationen zu den Planungsabsichten erhält die Öffentlichkeit
beim Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Potsdam, Bereich
Verbindliche  Bauleitplanung, Hegelallee 6 – 10, Haus 1, 8. Etage,
Zi. 833, dienstags von 09:00 bis 13:00 Uhr und von 14:00 bis
18:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten nach telefonischer Vereinba-
rung, Tel. 2892521.

Potsdam, den 19. November 2007

Jann Jakobs
Oberbürgermeister
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42. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Gremium: Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam
Sitzungstermin: mMittwoch, 05.12.2007, 13:00 Uhr

Ort, Raum: mStadtverwaltung Potsdam, Haupthaus, Fr.-Ebert-Str. 79-81, Plenarsaal

Bei einer eventuellen Fortsetzung der Sitzung findet diese
am darauf folgenden Montag, 10. Dezember 2007 statt.

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

0 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
sowie der ordnungsgemäßen Ladung/Bestätigung
der Tagesordnung/ Bestätigung der Niederschrift vom
07.11.2007

1 Bericht des Oberbürgermeisters

2 Fragestunde

Zu folgenden Themen liegen Anfragen vor:

Veräußerungen durch die KIS, Plätze im Bus für Kinderwagen und
Rollstühle, Steigende Gaspreise, Erhöhung der Eintrittspreise in
der Bäderlandschaft Potsdam GmbH, Markierungsarbeiten auf
der Nuthe-Schnellstraße, Werbung für privates Unternehmen,
Pförtnergebäude Luftschiffhafen, „Nationaler Aktionsplan gegen
Wohnungslosigkeit“, Regionalbudget, Zeitlich begrenzte Neuver-
gabe der Tierheimleistungen ab 01.01.2008, Fundtiere in der Sil-
vesternacht 2007/2008, Vormals städtische Mitarbeiter des Tier-
heims Potsdam, Garagenstandortkonzept, Kosten für Verkehrs-
neuordnung zur Gewinnung der Schlossfreiheit einschließlich

Trambrücke, Gedenkstätte Lindenstraße 54, Spielplatzpaten-
schaften, Gewerbe-Monitor, Hausmeister Sportschule, Verkehrs-
führung Landtagsneubau, Qualitätsstandards der Kita-Betreuung,
Fahrstuhlprogramm des Landes, Neue Arbeitsplätze für Potsdam,
Oberflächengestaltung eines Weges im Neubaugebiet Drewitz,
Wendemöglichkeit Am Grünen Weg in Eiche, Verkehrsöffnung
Schopenhauerstraße, Spurbreite Babelsberger Straße.

Weitere Fragen können durch die Stadtverordneten bis Donners-
tag, 29. November 2007, eingereicht werden.

3 Wiedervorlagen aus den Ausschüssen 
-Vorlagen der Verwaltung-

3.1 Aufhebung von Aufstellungsbeschlüssen zu Bauleitplänen
der Verbindlichen Bauleitplanung und zu sonstigen Satzun-
gen nach BauGB
07/SVV/0651 Oberbürgermeister, FB

Stadtplanung und Bauordnung

3.2 Straßenreinigungssatzung 2008
07/SVV/0811 Oberbürgermeister, FB

Ordnung und Sicherheit

3.3 Straßenreinigungsgebührensatzung 2008
07/SVV/0812 Oberbürgermeister, FB

Ordnung und Sicherheit



3.4 Erstattung von Schülerfahrtkosten (Antrag DS 07/OBR/0059)
07/SVV/0814 Oberbürgermeister. FB

Schule und Sport

3.5 Aufstellungsbeschluss für eine Ergänzungssatzung gemäß 
§ 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB für Teilflächen im südlichen Bereich
der Sacrower Allee (Groß Glienicke) und zugleich Aufhebung
des Aufstellungsbeschlusses zum Vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan Nr. 13 „Landhotel Groß Glienicke“ und Einstel-
lung des Bebauungsplanverfahrens
07/SVV/0907 Oberbürgermeister, FB

Stadtplanung und Bauordnung

3.6 Aufstellungsbeschluss zur 9. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 45 „Karl-Marx-Straße“,Teilbereich Rosa-Luxemburg-
Straße 13-14
07/SVV/0908 Oberbürgermeister, FB

Stadtplanung und Bauordnung

3.7 Erste Satzung zur Änderung der Satzung über die 2. Verän-
derungssperre für einen Teil des Geltungsbereiches des Be-
bauungsplans Nr. 8 „Griebnitzsee“ der Landeshauptstadt
Potsdam
07/SVV/0909 Oberbürgermeister, FB

Stadtplanung und Bauordnung

3.8 Zweite Satzung zur Änderung der Satzung über die Verän-
derungssperre im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 8
„Griebnitzsee“ der Landeshauptstadt Potsdam
07/SVV/0910 Oberbürgermeister, FB

Stadtplanung und Bauordnung

3.9 Satzungsbeschluss zur 2. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 18 „Kirchsteigfeld“, Teilbereich Lise-Meitner-/Clara-Schu-
mann-Str.
07/SVV/0911 Oberbürgermeister, FB

Stadtplanung und Bauordnung

3.10 Einsatz von „Roundup“ auf städtischen Grundstücken
07/SVV/0932 Oberbürgermeister, FB

Grün- und Verkehrsflächen

3.11 Liquidation der EGF Entwicklungsgesellschaft Fahrland mbH
07/SVV/0937 Oberbürgermeister,

Bereich Beteiligungsmanagement

3.12 Vorbereitende Untersuchungen für das Gebiet „Am Findling“
07/SVV/0938 Oberbürgermeister, FB

Stadterneuerung und Denkmalpflege

3.13 Einrichtung eines „Hedwig-Bollhagen-Museums“
07/SVV/0939 Oberbürgermeister, FB

Stadterneuerung und Denkmalpflege

3.14 Erste Änderungssatzung Abfallentsorgungssatzung
07/SVV/0940 Oberbürgermeister, FB

Soziales, Gesundheit und Umwelt

3.15 Erste Änderungssatzung Abfallgebührensatzung
07/SVV/0941 Oberbürgermeister, FB

Soziales, Gesundheit und Umwelt

3.16 Dritte Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhe-
bung von Benutzungsgebühren für Leistungen des Ret-
tungsdienstes der Landeshauptstadt Potsdam (Dritte Ret-
tungsdienstgebührenänderungssatzung)
07/SVV/0942 Oberbürgermeister, FB Feuerwehr

3.17 Zweite Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhe-
bung von Kostenersatz bei Leistungen der Feuerwehr der
Landeshauptstadt Potsdam (Zweite Feuerwehrkostenände-
rungssatzung)
07/SVV/0943 Oberbürgermeister, FB Feuerwehr

3.18 Satzung über die öffentliche Wasserversorgung der Landes-
hauptstadt Potsdam (Wasserversorgungs- und -abgaben-
satzung WVS)
07/SVV/0944 Oberbürgermeister, FB

Grün- und Verkehrsflächen

3.19 Satzung für die öffentlichen Abwasserbeseitigungsanlagen
der Landeshauptstadt Potsdam (Abwasserbeseitigungs-
und -abgabensatzung - AWS)
07/SVV/0945 Oberbürgermeister, FB

Grün- und Verkehrsflächen

3.20 Flächennutzungsplan der Landeshauptstadt Potsdam: 
öffentliche Auslegung des Entwurfes
07/SVV/0948 Oberbürgermeister, FB

Stadtplanung und Bauordnung

3.21 Kleingarten-Entwicklungskonzept 2007
07/SVV/0949 Oberbürgermeister, FB

Stadtplanung und Bauordnung

3.22 Standort für das Potsdam - Museum
07/SVV/0963 Oberbürgermeister, FB

Kultur und Museum
neue Fassung vom 08.11.2007

3.23 Kulturpolitische Konzepte der Landeshauptstadt Potsdam -
Eckpunkte -
07/SVV/0972 Oberbürgermeister, FB

Kultur und Museum
(Austauschblätter vom 08.11.07)

4 Wiedervorlagen aus den Ausschüssen 
-Vorlagen der Fraktionen-

4.1 Bürgertreff im Stadtteil Waldstadt II
06/SVV/0209 Fraktion DIE LINKE. PDS

4.2 Kostenlose Kinderbetreuung
07/SVV/0493 Fraktion Familien-Partei

4.3 Umbenennung einer Straße

07/SVV/0570 Fraktion CDU

4.4 Themenjahr 2009

07/SVV/0688 Fraktion Grüne/B90

4.5 Jahresrechnung 2006

07/SVV/0689 Fraktion BürgerBündnis/FDP

4.6 Abenteuerspielplatz für den Schlaatz

07/SVV/0694 Fraktion SPD

4.7 Verbilligte Abgabe von Grundstücken aus dem Entwik-

klungsgebiet Bornstedter Feld für Maßnahmen der Pro

Potsdam

07/SVV/0741 Fraktion CDU

4.8 Keine Gebührenerhöhung der STEP

07/SVV/0742 Fraktion CDU

4.9 Energiekataster

07/SVV/0743 Fraktion BürgerBündnis/FDP

4.10 Standesamtliche Trauung im Schloss Kartzow

07/SVV/0793 Fraktion SPD

4.11 Sport- und Freizeitanlage in der Hans-Sachs-Straße

07/SVV/0795 Fraktion SPD
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4.12 Strandbad Luftschiffhafen

07/SVV/0796 Fraktion SPD

4.13 Lückenschluss am Uferweg im Bereich der Villa Carlshagen
07/SVV/0797 Fraktion SPD

4.14 Pflege des Uferweges
07/SVV/0798 Fraktion SPD

4.15 Sicherung von eventueller Altbebauung im Luftschiffhafen
07/SVV/0799 Fraktion SPD

4.16 Jugendclub in Drewitz
07/SVV/0802 Fraktion SPD

4.17 Kinder- und Jugendarbeit im Schulgebäude Burgstraße
07/SVV/0803 Fraktion SPD

4.18 Preisgünstiger Transport von Kita-, Hort- und Schulgruppen
07/SVV/0823 Fraktion Familien-Partei

4.19 Grünes Klassenzimmer für Vorschüler
07/SVV/0825 Fraktion Familien-Partei

4.20 Hunde an die Leine
07/SVV/0826 Fraktion Familien-Partei

4.21 Weitergabe von Daten an die SPSG
07/SVV/0834 Fraktion Die Andere

4.22 Prüfung von Betriebskostenabrechnungen
07/SVV/0835 Fraktion Die Andere

4.23 Denkmalbeirat
07/SVV/0838 Fraktion Grüne/B90

4.24 Konzept zur Behandlung von Straßenabwasser
07/SVV/0841 Fraktion Grüne/B90

4.25 Dächer für Solaranlagen
07/SVV/0844 Fraktion Grüne/B90

4.26 Sozialrabatt beim Strom
07/SVV/0882 Fraktion DIE LINKE

4.27 Kommunale Beteiligung an der Einrichtung von Pflegestütz-
punkten gem. § 92 c SGB XI
07/SVV/0884 Fraktion DIE LINKE

4.28 Rangfolgepräzisierung bei der Schulsanierung
07/SVV/0887 Fraktion DIE LINKE

4.29 Stadtachse Stern - Drewitz - Kirchsteigfeld; Teilstück New-
tonstraße
07/SVV/0888 Fraktion DIE LINKE

4.30 Gespräche mit dem Eigentümer des Brockschen Hauses
07/SVV/0889 Fraktion DIE LINKE

4.31 Neue Lernkultur in Kommunen
07/SVV/0923 Fraktion CDU

4.32 Aufstellungsbeschluss für einen B-Plan „An der Alten Fahrt“
07/SVV/0928 Fraktion SPD

4.33 Anpassung des Mietkostenzuschusses für Kindertagesstätten
07/SVV/0929 Fraktion SPD

4.34 Bäume im Volkspark
07/SVV/0954 Fraktion Familien-Partei

4.35 Raucherinseln
07/SVV/0955 Fraktion Familien-Partei

4.36 Wasserspielplätze
07/SVV/0956 Fraktion Familien-Partei

4.37 Energetische Sanierung von Gebäuden
07/SVV/0967 Fraktion Grüne/B90

4.38 Einführung einer solaren Baupflicht für Neubauten
07/SVV/0968 Fraktion Grüne/B90

4.39 Klimaanlage Plenarsaal
07/SVV/0970 Stadtverordnete B. Müller, Fraktion DIE

LINKE, Stadtverordnete Knoblich, Frak-
tion SPD, Stadtverordnete Paulsen,
Fraktion CDU, Stadtverordneter War-
tenberg, Fraktion SPD, Stadtverordne-
te Drohla, Fraktion

5 Anträge

5.1 Energieforum
07/SVV/0979 Fraktion BürgerBündnis/FDP

5.2 Satzungsänderung der kommunalen Stiftung „Stiftung Al-
tenhilfe Potsdam“
07/SVV/0985 Oberbürgermeister, FB

Soziales, Gesundheit und Umwelt

5.3 Standort für Tierschutzverein
07/SVV/0996 Fraktion DIE LINKE

5.4 Vergabeverfahren Tierheim
07/SVV/0997 Fraktion DIE LINKE

5.5 Konzeption für Potsdam-Museum
07/SVV/0998 Fraktion DIE LINKE

5.6 Sanierung Altes Rathaus
07/SVV/0999 Fraktion DIE LINKE

5.7 Nachhaltigkeit von Arbeitsmarktprojekten
07/SVV/1000 Fraktion DIE LINKE

5.8 Rollstuhlfahrer im ÖPNV Fraktion DIE LINKE
07/SVV/1001

5.9 Straßenausbaubeitrag Schusterweg (Marquardt)
07/SVV/1002 Fraktion DIE LINKE

5.10 Sanierung Maulbeerallee
07/SVV/1003 Fraktion DIE LINKE

5.11 Schülerprojektwerkstatt „Lindenstraße 54“
07/SVV/1017 Fraktion CDU

5.12 Wirtschaftliche Zusammenarbeit der kommunalen Einrich-
tungen
07/SVV/1018 Fraktion CDU

5.13 Gemeinsame Werkstatt für städtische Unternehmen auf
dem VIP-Gelände
07/SVV/1019 Fraktion CDU

5.14 Arche-Projekt in Drewitz
07/SVV/1020 Fraktion CDU

5.15 Entsperrung von Aufwendungen und den damit verbundenen
Auszahlungen nach § 7 Ziffer 9 der Haushaltssatzung 2007
07/SVV/1024 Oberbürgermeister, SB

Finanzen und Berichtswesen

5.16 Überplanmäßige Auszahlung zur Erhöhung der Tilgung von
Investitionskrediten
07/SVV/1025 Oberbürgermeister, SB

Finanzen und Berichtswesen

5.17 Beschwerdemanagement des Oberbürgermeisters
07/SVV/1030 Stadtverordnete S. Krause, Dr. G. Gritt-

ner, B. Oldenburg, Dr. H. Przybilski, 
G.-Th. Friederich, G. Arndt
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5.18 Städtebauliche Rahmenvereinbarung zur Entwicklung der
Speicherstadt
07/SVV/1033 Oberbürgermeister, FB

Stadtplanung und Bauordnung

5.19 Ordnungsbehördliche Verordnung der Landeshauptstadt
Potsdam über mögliche Verkaufszeiten an Sonntagen aus
Anlass besonderer Ereignisse für das Jahr 2008
07/SVV/1034 Oberbürgermeister, FB

Ordnung und Sicherheit

5.20 Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen dem Landkreis
Havelland, dem Landkreis Ostprignitz-Ruppin, dem Land-
kreis Prignitz und der Landeshauptstadt Potsdam über den
Betrieb einer Regionalleitstelle für Rettungsdienst, Brand-
und Katastrophenschutz
07/SVV/1035 Oberbürgermeister, FB Feuerwehr

5.21 Beschluss zur erneuten öffentlichen Auslegung des Bebau-
ungsplans Nr. 35-3 ''Schwanenallee/Berliner Straße''Ober-
bürgermeister, FB Stadtplanung und Bauordnung
07/SVV/1036

5.22 Auslegungsbeschluss zum Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 27 „Horstweg/An der Alten Zauche“
07/SVV/1037 Oberbürgermeister, FB

Stadtplanung und Bauordnung

5.23 Nutzungs- und Gebührensatzung für das Wohnheim der
Oberstufenzentren
07/SVV/1038 Oberbürgermeister, FB

Schule und Sport

5.24 Aufstellungsbeschluss zur 2. (förmlichen Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 17 „Albrechtshof“, Teilbereich zwischen
der Bundesstraße 2, Sacrower Allee und Birkenweg (Groß
Glienicke)
07/SVV/1039 Oberbürgermeister, FB

Stadtplanung und Bauordnung

5.25 Baulandumlegung nach §§ 45 ff Baugesetzbuch  (BauGB)
im Geltungsbereich des in Aufstellung befindlichen Bebau-
ungsplanes Nr. 21 „Potsdamer Chaussee“ (Groß Glienicke)
der Landeshauptstadt Potsdam
07/SVV/1040 Oberbürgermeister, FB

Stadtplanung und Bauordnung

5.26 Stadt Potsdam Umlegungsausschuss, Wahl des Vorsitzen-
den/Wahl des Vertreters
07/SVV/1041 Oberbürgermeister, FB

Kataster und Vermessung

5.27 Rahmenvertrag Campus Am Jungfernsee
07/SVV/1047 Oberbürgermeister, FB

Stadterneuerung und Denkmalpflege

5.28 Bewohner-Parken
07/SVV/1051 Fraktion BürgerBündnis/FDP

5.29 Ausstattung von Parkuhren mit Kartenlesegeräten
07/SVV/1052 Fraktion Familien-Partei

5.30 Sicherung integrationspolitischer Ziele bei der Unterbrin-
gung von Flüchtlingen
07/SVV/1053 Fraktion Die Andere

5.31 Schutz von elektronischen Passdaten
07/SVV/1054 Fraktion BürgerBündnis/FDP

5.32 Lärmaktionsplan
07/SVV/1055 Fraktion SPD

5.33 Pilotprojekt „Shared Space“
07/SVV/1056 Fraktion Grüne/B90

5.34 Sicherung von Wegerechten in Drewitz
07/SVV/1057 Fraktion SPD

5.35 Kulturschultüte
07/SVV/1058 Fraktion SPD

5.36 Leitlinie zum wirtschaftlichen Bauen
07/SVV/1059 Fraktion SPD

5.37 Luftschiffhafen
07/SVV/1060 Fraktion SPD

5.38 Konzept für den Umgang mit Natursteinpflasterstraßen
07/SVV/1061 Fraktion Grüne/B90

5.39 Gemeindezentrum für die russisch-orthodoxe Kirche Potsdam
07/SVV/1062 Fraktion SPD

5.40 Marienschule in Babelsberg
07/SVV/1063 Fraktion SPD

5.41 Verkehrsberuhigung Uferzone Am Zernsee im OT Golm
07/SVV/1064 Fraktion CDU

5.42 Humboldtgymnasium
07/SVV/1065 Fraktion SPD

5.43 Gaststätte Bürgerhaus am Schlaatz
07/SVV/1066 Fraktion SPD

5.44 Finanzierung Lindenstraße 54
07/SVV/1067 Fraktion SPD

5.45 Nutzung der Eisenbahnbrücke über das Hafenbecken
07/SVV/1068 Fraktion SPD

5.46 Gute Kitas in Potsdam
07/SVV/1069 Fraktion SPD

5.47 Nachnutzung des Feuerwehrstandortes in der Werner-Se-
lenbinder-Straße
07/SVV/1070 Fraktion SPD

5.48 Einrichtung von Gastparkplatzscheinen für Anwohner
07/SVV/1071 Fraktion SPD

5.49 Abberufung eines sachkundigen Einwohners aus dem Fi-
nanzausschuss
07/SVV/1072 Fraktion SPD

5.50 Überplanmäßige Auszahlungsermächtigungen für den Fi-
nanzhaushalt 2007
07/SVV/1073 Oberbürgermeister, Servicebereich

Finanzen und Berichtswesen

5.51 Integriertes Stadtentwicklungskonzept (INSEK): Prioritäre
Projekte
07/SVV/1074 Oberbürgermeister, FB

Stadtplanung und Bauordnung

6 Einwohnerfragestunde 17:00 - 18:00 Uhr

7 Aufträge der Stadtverordnetenversammlung an den
Oberbürgermeister

7.1 Bericht zu möglichen Kostensenkungspotenzialen zur Ver-
ringerung von Bewirtschaftungskosten
gemäß Vorlage: 06/SVV/1021

7.1.1 Bildung von Wirtschaftseinheiten für Abfallentsorgung, Stra-
ßenreinigung Winterdienst und Pflege von Grünanlagen
07/SVV/1026 Oberbürgermeister, FB

Soziales, Gesundheit und Umwelt

7.2 Bericht zum Stand des Bauvorhabens „Klub Off-line“
gemäß Vorlage: 07/SVV/0676 und 07/SVV/0992
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7.3 Bericht über Gutachten zur Feststellung des ortsüblichen
Entgeltes für Erholungsgärten
gemäß Vorlage: 07/SVV/0746

7.4 Konzept zur Straßeninstandsetzung
gemäß Vorlage: 07/SVV/0462

7.5 Aufwertung von Kleingewässern im Kirchsteigfeld
gemäß Vorlage: 06/SVV/0892 und Zwischenbericht mit MV
07/SVV/0533

7.6 Erarbeitung der Kulturpolitischen Konzepte - einschließlich
Museumskonzepte
gemäß Vorlage: 06/SVV/0552

7.7 Saisonaler Wärmespeicher für Heizkraftwerk Potsdam
gemäß Vorlage: 07/SVV/0572

7.8 Berichterstattung über die Vergabe von Gutachten und
Untersuchungen
gemäß Vorlage: 07/SVV/0699

7.9 Bericht bezüglich eines Tierheimneubaus
gemäß Vorlage: 07/SVV/0738

7.10 Bericht über Maßnahmen zur kostenlosen Schulmilchver-
sorgung
gemäß Vorlage: 07/SVV/0752

7.10.1 Schulmilch
07/SVV/1045 Oberbürgermeister, FB

Schule und Sport

7.11 Bericht zu Garagengrundstücken, die durch die PRO Pots-
dam verpachtet werden
gemäß Vorlage: 07/SVV/0753

7.12 Konzept zur Verwertung der Potsdamer Bioabfälle
gemäß Vorlage: 06/SVV/0231

7.12.1 Verwertung der Potsdamer Bioabfälle
07/SVV/1044 Oberbürgermeister, FB

Soziales, Gesundheit und Umwelt

7.13 Gesamtfinanzierung zur Sanierung und zum Ausbau der
Mensa der Sportschule am Luftschiffhafen
gemäß Vorlage: 07/SVV/0846

7.14 Kleingartenanlage „Pomonatempel“
gemäß Vorlage: 07/SVV/0931

7.15 Prüfergebnis bezüglich der Aufhebung der Einbahnstraßen-
regelung für Radfahrer in der Eisenhartstraße
gemäß Vorlage: 07/SVV/0952

Nicht öffentlicher Teil

8 Bestätigung der nicht öffentlichen Tagesordnung/Be-
stätigung der nicht öffentlichen Niederschrift vom
07.11.2007

9 Nicht öffentliche Wiedervorlagen aus den Ausschüssen

9.1 Bestellung eines Erbbaurechts an dem Grundstück Hein-
rich-Mann-Allee 103 (Tennisplätze) in Potsdam
07/SVV/0476 Oberbürgermeister, KIS

9.2 Interessenbekundungsverfahren zur Betreibung einer Kin-
dertagesstätte für Kinder im Hortalter im Bornstedter Feld
07/SVV/0816 Oberbürgermeister, FB Jugendamt

10 Nicht öffentliche Anträge

10.1 Grundstücksübertragung Schiffbauergasse - ZKS
07/SVV/1086 Oberbürgermeister, KIS
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Der Bebauungsplan Nr. 45 „Karl-Marx-Straße“ soll im Teilbereich
Karl-Marx-Straße 16 geändert werden. Der Geltungsbereich um-
fasst eine Fläche von 0,7 ha zwischen Karl-Marx-Straße, dem
Weg zwischen Virchow- und Karl-Marx-Straße, der Virchowstraße
sowie dem Flurstück 201/1 und beinhaltet die Flurstücke 206, 210
und 211 der Flur 23 der Gemarkung Babelsberg.
Die Lage des Geltungsbereichs ist im beigefügten Kartenausschnitt
dargestellt.
An Stelle der alten, am Bestand orientierten Baufelder des gültigen
Bebauungsplans Nr. 45 „Karl-Marx-Straße“ sollen neue Baufelder
im städtebaulichen Kontext des gültigen Bebauungsplanes für ei-
ne verändert geplante Nutzung ausgewiesen werden.

Das Sondergebiet für die Gebietsversorgung und der Spielplatz (teil-
weise) werden durch ein allgemeines Wohngebiet entsprechend der
umgebenden Bebauung ersetzt. Gegenstand der Änderung sind die
Nutzungsart, die Baugrenzen sowie die Anpassung des Maßes der
Nutzung an die Dichte der benachbart festgesetzten allgemeinen
Wohngebiete. Der Spielplatz entlang des öffentlichen Weges soll teils
als privater, teils öffentlich zugänglicher Spielplatz vorgesehen werden.
Die Änderung wird gemäß § 13 a Abs. 1 Nr. 1 i. V. m. Abs. 4 Bau-
gesetzbuch (BauGB) im beschleunigten Verfahren ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt.
Die öffentliche Auslegung des Entwurfes der 6. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 45 „Karl-Marx-Straße“, Teilbereich Karl-Marx-
Straße 16 gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 i. V. m.
§ 3 Abs. 2 BauGB findet statt vom

4. bis 20. Dezember 2007

Amtliche Bekanntmachung

Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung 
Öffentliche Auslegung zur 6. Änderung des Bebauungsplans Nr. 45 

„Karl-Marx-Straße“, Teilbereich Karl-Marx-Straße 16
Ort: Landeshauptstadt Potsdam, Der Oberbürgermeister,

Bereich Verbindliche Bauleitplanung, Hegelallee 6 – 10,
Haus 1, 8. Etage

Zeit: montags bis donnerstags 07.00 Uhr bis 18.00 Uhr
freitags 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Information: Zimmer 833, Tel.: 2 89 25 21
dienstags 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr, 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr (außerhalb dieser Zeiten nur nach telefoni-
scher Vereinbarung)

Ergänzend werden der Entwurf des Bebauungsplans und die Be-
gründung in das Internet eingestellt. Die Unterlagen können wäh-
rend des o. g. Zeitraums unter www.potsdam.de/beteiligung ein-
gesehen werden.
Es werden gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 BauGB folgende
Hinweise gegeben:
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen abgegeben
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können
bei der Beschlussfassung über die Änderung des Bebauungs-
plans unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden,
aber hätten geltend gemacht werden können.

Potsdam, den 19. November 2007

Jann Jakobs
Oberbürgermeister



Einsicht bei der Landeshauptstadt Potsdam, Der Oberbürgermeis-
ter, Fachbereich Stadtplanung und Bauordnung, Hegelallee 6 – 10,
Haus 1, 8. Etage, während der Dienststunden vor.

Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften ist nach § 5
Abs. 4 der Gemeindeordnung für das Land Brandenburg (GO) un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit
der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung angezeigt worden
ist. Die Anzeige muss gegenüber der Gemeinde erfolgen, die ver-
letzte Vorschrift bezeichnen und die Tatsachen angeben, die den
Mangel der Satzung ergeben.

Im Rahmen der Ersatzbekanntmachung findet die öffentliche Aus-
legung der Planzeichnung mit der Darstellung des räumlichen Gel-
tungsbereichs des Bebauungsplans im Originalmaßstab M 1 : 1.000
sowie der textlichen Festsetzungen gemäß § 19 Abs. 3 der Haupt-
satzung der Landeshauptstadt Potsdam vom 11.11.2004, zuletzt
geändert durch Satzung vom 28.03.2006, in der Zeit vom 

3. Dezember 2007 bis zum 17. Dezember 2007

statt.

Ort: Landeshauptstadt Potsdam – Der Oberbürgermeister,
Fachbereich Stadtplanung und Bauordnung, Hegelal-
lee 6 – 10, Haus 1, 8. Etage
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Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Pots-
dam hat auf ihrer Sitzung am 07.11.2007 den Bebauungsplan 
Nr. 8 „Griebnitzsee“ als Satzung beschlossen. 

Der Beschluss des Bebauungsplans wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3
Baugesetzbuch (BauGB) bekannt gegeben. Mit der Bekanntma-
chung im Amtsblatt für die Landeshauptstadt Potsdam tritt der
Bebauungsplan Nr. 8 „Griebnitzsee“ in Kraft. Jedermann kann ihn
und die dazugehörige Begründung bei der Landeshauptstadt Pots-
dam, Der Oberbürgermeister, Fachbereich Stadtplanung und Bau-
ordnung, Hegelallee 6 – 10, Haus 1, 8. Etage, während der Dienst-
stunden einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen.

Ergänzend wird die Planzeichnung mit dem räumlichen Geltungs-
bereich und den textlichen Festsetzungen in das Internet einge-
stellt. Die Unterlagen können jederzeit unter www.potsdam.de/bau-
recht eingesehen werden.

Der Geltungsbereich umfasst Teilflächen des Griebnitzsees (in ei-
ner Breite von 20 Metern parallel zur Uferlinie des Griebnitzsees),
östlich der Allee nach Glienicke gelegene Grundstücke (nördlich
der Karl-Marx-Straße), Grundstücke an der Wasserstraße, Flächen
nördlich der Karl-Marx-Straße zwischen der Allee nach Glienicke
und dem Grundstück Karl-Marx-Straße 34, Teilflächen der Grund-
stücke Karl-Marx-Straße 1 bis 5 und 17 bis 34, Teilflächen der
Grundstücke Virchowstraße 1 bis 51 (nur ungerade Hausnum-
mern), Grundstücke bzw. Teilflächen der Grundstücke der Rudolf-
Breitscheid-Straße 180 bis 208 (nur gerade Hausnummern), Teil-
flächen der Grundstücke Stubenrauchstraße 2 bis 28 und weitere
Grundstücke nördlich an der Stubenrauchstraße bis zur Gemar-
kungsgrenze zu Berlin. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 8 „Grieb-
nitzsee“ ist im beigefügten Kartenausschnitt dargestellt. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB sowie 
§ 44 Abs. 4 und § 39 BauGB über die Geltendmachung etwaiger
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nut-
zung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von
Entschädigungsansprüchen bei nicht fristgemäßer Geltendmachung
wird hingewiesen.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis Nr. 3 BauGB
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, der in § 214 Abs. 2
BauGB bezeichneten Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans sowie die in § 214 Abs. 3
Satz 2 BauGB bezeichneten beachtlichen Mängel des Abwägungs-
vorgangs sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres
nach dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Landes-
hauptstadt Potsdam unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind (§ 215 Abs. 1
BauGB).

Potsdam, den 19. November 2007

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung über den Bebauungsplan Nr. 8 „Grieb-
nitzsee“ der Landeshauptstadt Potsdam wird hiermit gemäß § 19
Abs. 2 der Hauptsatzung der Landeshauptstadt Potsdam vom
11.11.2004, zuletzt geändert durch Satzung vom 28.03.2006, öf-
fentlich bekannt gemacht.

Die gesamte Satzung einschließlich der zur Satzung gehörenden
farbigen Planzeichnung mit der Darstellung des räumlichen Gel-
tungsbereichs des Bebauungsplans liegt dauerhaft zu jedermanns

Amtliche Bekanntmachung

Satzung über den Bebauungsplan Nr. 8 „Griebnitzsee“



Zeit: montags bis donnerstags 07.00 Uhr bis 18.00 Uhr
freitags 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Ergänzend wird die Planzeichnung mit dem räumlichen Geltungs-
bereich und den textlichen Festsetzungen in das Internet einge-
stellt. Die Unterlagen können jederzeit unter www.potsdam.de/bau-
recht eingesehen werden.

Potsdam, den 19. November 2007

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Pots-
dam hat in ihrer Sitzung am 10.10.2007 folgende Satzung be-
schlossen:

Rechtsgrundlagen:

– § 5 der Gemeindeordnung für das Land Brandenburg (GO) vom
10.10.2001 (GVBl. I S. 154), zuletzt geändert durch Art. 15
des Gesetzes vom 28.06.2006 (GVBl. I S. 74)

– §§ 14 bis 17 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zu-
letzt geändert durch Art.1 des Gesetzes vom 21.12.2006
(BGBl. I S. 3316)

§ 1
Änderung der Satzung über die Veränderungssperre 

im Bereich des Bebauungsplans Nr. 35-3
„Schwanenallee/Berliner Straße“ der 

Landeshauptstadt Potsdam vom 19. Dezember 2005

In § 4 „In-Kraft-Treten und Außer-Kraft-Treten der Veränderungs-
sperre“ wird folgender Satz hinzugefügt:

„Die Geltungsdauer der Veränderungssperre wird um ein Jahr für
den Zeitraum vom 19. Januar 2008 bis zum 18. Januar 2009 ver-
längert.“

§ 2
In-Kraft-Treten

Die erste Satzung zur Änderung der Satzung über die Verände-
rungssperre im Bereich des Bebauungsplans Nr. 35-3 „Schwa-
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Amtliche Bekanntmachung

Erste Satzung zur Änderung der Satzung über die Veränderungssperre 
im Bereich des Bebauungsplans Nr. 35-3 „Schwanenallee/Berliner Straße“

der Landeshauptstadt Potsdam vom 18.10.2007
nenallee/Berliner Straße“ der Landeshauptstadt Potsdam tritt mit
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Potsdam, den 19. November 2007

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung über die Verlängerung der Veränderungs-
sperre im Bereich des Bebauungsplans Nr. 35-3 „Schwanenal-
lee/Berliner Straße“ wird hiermit gemäß § 5 der Gemeindeordnung
für das Land Brandenburg und gemäß § 19 Abs. 2 der Hauptsat-
zung der Landeshauptstadt Potsdam vom 11.11.2004, zuletzt ge-
ändert durch Satzung vom 28.03.2006 öffentlich bekannt gege-
ben.

Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 BauGB über die frist-
gemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für
eingetretene Vermögensnachteile durch die Veränderungssperre
nach § 18 BauGB und des § 18 Abs. 3 BauGB über das Erlö-
schen der Entschädigungsansprüche bei nicht fristgerechter Gel-
tendmachung wird hingewiesen.

Potsdam, den 19. November 2007

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

Umsetzen, Sicherstellen und Verwahren von Kfz
Öffentliche Ausschreibung gemäß VOL/A

Vergabe-Nr.: Ö-3-321/29/07
Potsdam

a) Stelle die zur Angebotsabgabe auffordert/die den Zuschlag er-
teilt:

Landeshauptstadt Potsdam
Geschäftsbereich Soziales, Jugend, Gesundheit, Ordnung und
Umweltschutz
Fachbereich Ordnung und Sicherheit
Allgemeine Ordnungsangelegenheiten
Arbeitsgruppe Außendienst

Friedrich-Ebert-Straße 79/81, 14461 Potsdam
Tel.-Nr.: 0331/289 16 40; Fax-Nr.: 0331/289 18 52

Stelle bei der die Angebote einzureichen sind:

Landeshauptstadt Potsdam
Geschäftsbereich 4
Stadtentwicklung und Bauen
Submissionsstelle, Haus 1, Zimmer 217 – 110



Hegelallee 6 – 10
14461 Potsdam

b) Öffentliche Ausschreibung gemäß VOL/A, §§ 2 und 3 Verga-
be-Nr.: Ö-3-321/29/07

c) Art und Umfang der Leistung:
Umsetzen/Sicherstellen/Verwahren/Entsorgen und Herausge-
ben von ordnungswidrig geparkten Kfz

– Umsetzen, Sicherstellen und Entsorgen von ordnungswid-
rig geparkten Kfz (LKW, PKW, Kräder) im Stadtgebiet Pots-
dam

– Bereitstellung einer gesicherten Verwahrungsfläche für um-
gesetzte/sichergestellte oder zu entsorgende Kfz, die mit
öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar ist

– nach Kostenerstattung Herausgabe des Kfz an den Be-
rechtigen

– bis 400 Stück jährlich

d) Vergabe nach Losen: nein

e) Ausführungsfrist: 01. März 2008 bis 28. Februar 2009

f) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 11. Dezember 2007
bei: 

Landeshauptstadt Potsdam
Geschäftsbereich Soziales, Jugend, Gesundheit, Ordnung und
Umweltschutz
Fachbereich Ordnung und Sicherheit
Allgemeine Ordnungsangelegenheiten
Arbeitsgruppe Außendienst
Friedrich-Ebert-Straße 79/81
14461 Potsdam
Tel.-Nr.: 0331/289 16 40; Fax-Nr.: 0331/289 18 52

g) Einsichtnahme und Auskunft zu den Verdingungsunterlagen
bei: siehe f)

h) entfällt

i) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote:18. Dezem-
ber 2007, 13.00 Uhr

k) entfällt

l) entfällt

m) Geforderte Eignungsnachweise sind die Voraussetzung für die
Auftragsvergabe, es besteht Bringepflicht.

– Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes
– Referenzliste
– Gewerberegister
– Versicherung, die außer dem Betriebshaftungs-, dem Kraft-

fahrzeugbergungs- und dem Kraftfahrzeugtransportrisiko
alle während der Verwahrung, einschließlich der unbefug-
ten Nutzung oder dem Verlust des Fahrzeuges, entstehen-
den Schäden nach Maßgabe des § 417 i. V. m. § 390 bzw.
§§ 429 ff, HGB, abzudecken hat.

– Genehmigung des zuständigen Amtes für Umweltschutz
für die Zwischenlagerung von Kfz-Wracks

– Abfallrechtliche bzw. bundesemissionsrechtliche Geneh-
migung der Firma oder des Subunternehmens für die Ent-
sorgung der Kfz-Wracks

Die Vergabe erfolgt unter Beachtung des § 5 des Gesetztes
zur Bekämpfung von Schwarzarbeit.

n) Die Bindefrist endet: 18. Januar 2008

o) Alle Bewerber unterliegen den Bestimmungen über nicht be-
rücksichtigte Angebote gemäß § 27 VOL/A.

Sonstige Angaben:
Die Angebote müssen in deutscher Sprache abgefasst sein.
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Ausschreibung zum Fotowettbewerb der Landeshauptstadt Potsdam 
„Lebenswelten“

Das Jahresmotto der Landeshauptstadt Potsdam 2008 lautet:
„Provinz und Metropole, Metropole und Provinz“. In diesem Rah-
men schreibt Potsdam einen Fotowettbewerb aus. Unter dem Ti-
tel „Lebenswelten“ sollen Fotos die in Potsdam, im Land Bran-
denburg und in Berlin lebenden Menschen im Spannungsfeld zwi-
schen der Landeshauptstadt Potsdam, dem Land Brandenburg
und der Hauptstadt Berlin darstellen. 

Potsdam lädt professionelle sowie semiprofessionell, künstlerisch
aktive Fotografen des Landes Brandenburg und der Stadt Pots-
dam (Wohnsitz im Land Brandenburg) ein, sich mit ihren Arbeiten
zu beteiligen.

Das Themenjahr 2008 wird vor allem dazu beitragen, eine breite
Diskussion in Gang zu setzen, die der Standortbestimmung Pots-
dams dient. Potsdam ist weder Metropole noch Provinz. Die Stadt
befindet sich in einem permanenten Spannungsfeld zwischen bei-
den Positionen. In ihrer Funktion als brandenburgische Landes-
hauptstadt laufen hier einerseits dynamische und lebendige Pro-
zesse ab, die mit hoher Anziehungs- und Ausstrahlungskraft ver-
bunden sind. Andererseits stellt sich die Frage nach ihrer Entwick-
lung immer wieder neu. Die Entwicklung Potsdams ist vor allem
eng verbunden mit dem wirtschaftlichen, kulturellen und politischen
Geschehen im Land Brandenburg, die Nähe zur Bundeshaupt-
stadt Berlin spielt eine besondere Rolle.

Ausgeschrieben werden:
– drei Geldpreise (1.000,00 €; 750,00 €; 500,00 €)
– Sonderpreise: Wochenende für zwei Personen in einem Hotel

in Potsdam bzw. im Land Brandenburg

– Voraussichtlich 13 Fotos werden von der Stadtwerke Potsdam
GmbH ausgewählt, um im Stadtwerke-Kalender 2009 veröf-
fentlicht zu werden; pro Foto gibt es das hierfür übliche Hono-
rar. 

Die von einer Jury ausgewählten besten Fotos werden im Rahmen
einer Ausstellung präsentiert.

Die Ausstellung ist im „Alten Rathaus – Potsdam Forum“ vom 
1. September bis zum 26. Oktober 2008 zu sehen und wird nach
Möglichkeit in weiteren Orten des Landes Brandenburg gezeigt
werden. 
Die Vernissage mit Preisverleihung findet in der 35. Kalenderwo-
che 2008 statt. 

Zur Ausstellung erscheint ein Katalog.

Jeder Einsender wird zur Vernissage eingeladen und erhält kosten-
frei einen Katalog.

Ca. 30 Fotografen erhalten eine Einladung zum Neujahrsempfang
des Oberbürgermeisters der Landeshauptstadt Potsdams im Ja-
nuar 2009. Die Juryauswahl der Fotografen bezieht sich dabei auf
die 30 besten Einsendungen.

Bedingungen/Maße:
– Die Fotos dürfen nicht älter als drei Jahre sein.
– Das Format der Bilder sollte ca. von DIN A 3 bis maximal DIN

A 2 sowie die bei Fotopapieren ähnliche Maße haben.
– Die Arbeiten können sowohl schwarz/weiß als auch farbig sein.
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– Maximal  8 Fotos können pro Einsender eingereicht wertden.
Darunter ist eine Serie möglich – hier bitte auf der Rückseite
die Reihenfolge vermerken. 

– Jedes Foto ist auf der Rückseite mit Anschrift, Titel und Ort zu
versehen.

– Die Arbeiten sollten nicht aufgezogen sein und ohne Passe-
partout sowie ungerollt einreicht werden.

Nutzungs- und Urheberrechte:
Die Fotos werden ausschließlich für die Ausstellung, für den Aus-
stellungskatalog, eventuell für den Potsdamer Stadtwerke Kalen-
der 2009 sowie für die für das Projekt notwendige Öffentlichkeits-
arbeit verwendet.
Für weitergehende Verwendungen werden gesonderte Vereinba-
rungen getroffen.

Mit der Einsendung erklären die Autoren verbindlich, dass sie Ur-
heber der Arbeiten sind und alle Bildrechte bei ihnen liegen. Einer
Veröffentlichung dürfen Rechte Dritter, insbesondere die abgebil-
deter Personen, nicht entgegenstehen. 

Es wird keine Teilnahmegebühr erhoben.

Alle Fotos gehen an den Einsender zurück.

Zeitplan:
– Einsendungen erfolgen ab dem 15. Mai 2008 
– Einsendeschluss ist der 31. Mai 2008
– Jurysitzung ist am 20. Juni 2008 

Die Jury setzt sich aus fünf Mitgliedern zusammen. Den Vorsitz hat
Jochen Ehmke (Halle/Saale), Mitglied der Deutschen Gesellschaft
für Fotografie und seit 1994 Lehrbeauftragter für Fotografie an der
Fachhochschule Merseburg.

Schicken Sie Ihre Einsendungen bitte in einer wieder verwendba-
ren Verpackung an:

Landeshauptstadt Potsdam, 
Bereich Marketing/Kommunikation, 
z. Hd. Dr. Sigrid Sommer, 
Friedrich-Ebert-Str. 79 – 81, 
14469 Potsdam.

Rückfragen sind möglich unter Telefon: 0331-289 1270 oder 1274.

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2008/2009
Am 1. September 2008 beginnt der Unterricht im Schuljahr 2008/
2009. Etwa 1.300 Kinder der Landeshauptstadt Potsdam werden
an diesem Tag erstmalig zur Schule gehen.

In der Landeshauptstadt Potsdam erfolgt die Anmeldung der
Schulanfänger in der Zeit

von Freitag, den 7. Dezember 2007, 
bis Freitag, den 14. Dezember 2007.

Die Eltern werden von der zuständigen Schule des Einzugsberei-
ches angeschrieben und aufgefordert, in dieser Zeit dort ihr schul-
pflichtiges Kind zum Schulbesuch anzumelden. Die Landeshaupt-
stadt Potsdam als Schulträger hat sich für deckungsgleiche Schul-
bezirke entschieden. Deshalb haben die Eltern die Möglichkeit, bei
der Anmeldung in der zuständigen Schule des Einzugsbereiches
innerhalb der Stadt Potsdam eine Schule frei zu wählen. Dieses
Angebot ist jedoch durch die Aufnahmekapazität an den Schulen
beschränkt. Das schließt auch die Anmeldung an einer genehmig-
ten Ersatzschule ein. Bei Übernachfrage entscheidet sich die Auf-
nahme des Kindes gemäß Paragraph 106 Absatz 2 des Branden-
burgischen Schulgesetzes nach der Entfernung der Wohnung zur
übernachgefragten Schule und nach dem Vorliegen eines wichti-
gen Grundes gemäß Paragraph 106 Absatz 4 Satz 3 des Bran-
denburgischen Schulgesetzes. Bei der Schulanmeldung ist die
Geburtsurkunde des Kindes vorzulegen und das schulpflichtige
Kind in der Schule persönlich vorzustellen.

Vor Beginn der Schulpflicht besteht für alle Kinder die Pflicht, an ei-
ner schulärztlichen Untersuchung des Gesundheitsamtes der Lan-
deshauptstadt Potsdam teilzunehmen. Den Termin erhalten die El-
tern bei der Schulanmeldung von der zuständigen Schule des Ein-
zugsbereiches.

Die Schulpflicht nach Paragraph 37 des Brandenburgischen  Schul-
gesetzes beginnt für Kinder, die bis zum 30. September das sechs-
te Lebensjahr vollendet haben. Kinder, die in der Zeit vom 1. Okt-
ober bis 31. Dezember das sechste Lebensjahr vollenden, werden
auf Antrag der Eltern in die Schule aufgenommen. In begründeten
Ausnahmefällen können Kinder aufgenommen werden, die nach
dem 31. Dezember, jedoch vor dem 1. August des folgenden Ka-
lenderjahres das sechste Lebensjahr vollenden. Entsprechende
Anträge sollen gesicherte Nachweise zum Entwicklungsstand
des Kindes enthalten. Die Antragstellung erfolgt bei der Schulleite-
rin/dem Schulleiter der Schule des Einzugsbereiches der Woh-
nung.

Für Fragen stehen in der Stadtverwaltung Potsdam, Bereich Schu-
le, Frau Wildgrube, Tel.: 0331 289-1871, und im zuständigen Staat-
lichen Schulamt Brandenburg an der Havel, Herr Schönicke, 
Tel.: 03381 397- 420, zur Verfügung.

gez. Josefine Ewers gez. Olaf Schönicke
Fachbereichsleiterin Schulrat
Schule und Sport

ENDE DES AMTLICHEN TEILS
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Jubilare

Dezember

2007

Der Oberbürgermeister der Stadt Potsdam 
gratuliert folgenden Bürgern zum

90. Geburtstag

10. Dezember 2007 Frau Anna Engel
13. Dezember 2007 Herr Erich Zielke
30. Dezember 2007 Frau Charlotte Druch

Frau Amanda Stoppa

100. Geburtstag

16. Dezember 2007 Frau Elsa Dehame

103. Geburtstag

24. Dezember 2007 Frau Martha Maas
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